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2. Kreisklasse Herren Süd

TuS Tiste II : SG Wiedau III 
Montag, 11.09.2023, 20:00 Uhr

Ellinghausen in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ausgelassene Stimmung herrschte am Montagabend, als Dennis Ellinghausen nach 2 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der SG Wiedau III im Match der 2. Kreisklasse Herren Süd
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TuS Tiste II, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 24:37) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Dennis Ellinghausen, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim Erfolg von Antoniszyn / Rathjen gegen Albers / Enns konnte nur
der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schmelz / Gottschalk bei ihrem 3:2 gegen
Niemeier / Garbers zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Schmelz / Gottschalk endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Rösner / Bunk bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Grundmann / Ellinghausen dann doch
niedergerungen worden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit 3:1 hatte Tomasz Antoniszyn im Einzel gegen Luc Niemeier, das im Vorfeld
als ausgeglichen eingestuft werden konnte, dagegen die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sabine Garbers wurden
Christian Rathjen indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. 2:3 endete am Nachbartisch das im
Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Heiko Schmelz und Johann
Enns aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Uwe Rösner und Christian Albers, die Uwe Rösner
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Daniel
Gottschalk und Dennis Ellinghausen, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Die gewinnbringende Taktik fehlte Jennifer-Nadine Bunk bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Ronny Grundmann ab Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Tiste II und der SG Wiedau III. Zwischenzeitlich konnte Tomasz Antoniszyn zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Sabine Garbers aber trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christian Rathjen im Match gegen Luc Niemeier, das 0:3 verloren ging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Heiko Schmelz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Christian
Albers verlor. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Uwe Rösner und Johann Enns, die Uwe Rösner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Rösner mit einem 0:11 überfahren wurde. 11:9, 10:
12, 12:10, 6:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Daniel Gottschalk und Ronny
Grundmann den letzten Ballwechsel spielten. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Gottschalk mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Ohne
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Satzgewinn für Jennifer-Nadine Bunk verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Dennis
Ellinghausen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Wiedau III war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TuS Tiste II geht es nun im nächsten Spiel am 26.09.2023 gegen den
TV Hassendorf, während die SG Wiedau III am 06.10.2023 gegen den TTV Nindorf/VfL
Visselhövede (SG) antritt.

 Statistik:
 TuS Tiste II

Doppel: Antoniszyn / Rathjen 1:0, Schmelz / Gottschalk 1:0, Rösner / Bunk 0:1 
Einzel: T. Antoniszyn 1:1, C. Rathjen 0:2, H. Schmelz 0:2, U. Rösner 2:0, D. Gottschalk 1:1, J. Bunk
0:2 

 SG Wiedau III
Doppel: Niemeier / Garbers 0:1, Albers / Enns 0:1, Grundmann / Ellinghausen 1:0 
Einzel: S. Garbers 2:0, L. Niemeier 1:1, C. Albers 1:1, J. Enns 1:1, R. Grundmann 1:1, D.
Ellinghausen 2:0


